
Liebe BG-Mitglieder! 
Liebe Freunde der BG!
Wer hätte gedacht, dass das 
neue Jahr startet wie das alte ge-
endet ist: mit Corona. Alle Hoff-
nungen haben sich zerschlagen,  
dass Ostern wieder Normalität 
einzieht. Im Gegenteil: die dritte 
Welle nimmt gerade Fahrt auf. 

Umso mehr möchten wir diesen 
Weg nutzen, um über Aktuelles 
aus der BG und der Politik zu be-
richten.  Erstmals haben wir De-
tails zum Haushalt aufbereitet, 
um einen Überblick zu geben. 
Eine Seite ist den Jubilaren ge-
widmet und eine weitere den ak-
tuellen Anträgen und Terminen. 

Wir tagen in der Fraktion und 
im Vorstand regelmäßig digital, 
wie auch in einigen Ausschüs-
sen. Entscheidungen werden 
jedoch ausschließlich in Prä-
senzveranstaltungen wie im HFA 

und Rat getroffen.  Nur dort 
können die demokratischen 
Grundstätze erfüllt werden:  
1. Herstellung der Öffentlich-
keit 2. Wahrung der Persön-
lichkeitsrechte der Mandats-
träger 3. Sicherstellung ggf. 
geheimer Abstimmungen. 
Leider führt das System sich sel-
ber ad absurdum. Um Infektio-
nen zu vermeiden, wird der Zu-
gang zu Sitzungen auf wenige 
Besucher beschränkt. Mandats-
träger, die gesundheitliche Ein-
schränkungen haben, können 
an den Sitzungen nicht teilneh-
men und sind ausgeschlossen. 
Ist so die Demokratie gewahrt? 

Wir machen uns aktuell dafür 
stark, dass zumindest ernsthaft 
geprüft wird, wie durch ent-
sprechende Software-Syste-
me die Demokratie auch digital 
funktionieren könnte. Soest ist 
schließlich Digitalkommune - da 
sollte doch was möglich sein. 
Wir hoffen auf Mitstreiter bei 
anderen BG und evtl. dem Lan-
desverband. 
Wir sind weiterhin optimistisch 
und guten Mutes für unsere 
Arbeit. Bleibt alle gesund und 
schöne Ostertage!
 
BG: Bürgergemeinschaft Soest e.V.
Der Vorstand

Für unsere Mitglieder, Freunde, Bekannte 
und interessierte Bürgerinnen und Bürger.
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Seit über 60 Jahren vor Ort
Gemeinsam für Soest

Corona-Fraktionssitzung
(Bildschirmansicht)

FROHE 
OSTERN!
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Der städtische Haushalt 
in Corona-Zeiten

Anfang 2020 sah der Haushalt 
noch ganz gut aus. Das Vorjahr 
konnte  mit  einem  Überschuss 
von 2,5 Millionen abgeschlossen 
werden. Die Ausgleichsrücklage 
war mit 24 Millionen gut gefüllt. 
Der für 2020 erwartete Verlust 
wäre nur halb so hoch ausge-
fallen. Und dann kam Corona.

Damit die Städte durch die pan-
demie-bedingten Einnahme-
ausfälle und Mehrkosten nicht 
gleich in die Knebel-Situation 
„Haushaltssicherung“ abrut-
schen und keinen Handlungs-
spielraum mehr haben, werden 
die Sonderbelastungen durch 
Corona in Schattenhaushalten 
erfasst. Das ist Fluch und Segen 
zugleich: Man sieht die Verluste 
nicht, hat sie aber dennoch ab-
zuzahlen. In Soest sind das bis-
lang  von 2020  bis  2023 jedes 
Jahr rund 4 Millionen Euro, also 
16,4 Millionen - nach heutigen 
Stand; die  Mehrbelastung 2021 
kann noch niemand abschätzen.
Ohne Corona fällt das Defizit 
des Haushalts 2020 um gut  

3 Millionen niedriger aus als 
geplant.  Ursachen sind niedri-
gere  Pensionsrückstellungen, 
die jedes Jahr neu berechnet 
werden, höhere Schlüsselzu-
weisungen und eine Gewerbe-
steuer, die mit rund 34 Millio-
nen besser ausfällt als gedacht. 

Haushalt 2021: Die größten 
Kostenblöcke sind das Klinikum 
mit insgesamt 16 Millionen, 
für das  Investitionskredite 
augenommen werden muss-
ten, die Wallsanierung mit  
8 Millionen (Förderungen be-
reits abgezogen), rund 300.000 
bis 500.000 Euro für jede neue 
Kita, Sanierung von Schulen, 
zusätzliches Personal in Höhe 
von 9,5 Stellen und insbesonde-
re der Klimaschutz, der mit rund 
10 Millionen zu Buche schlägt. 

Die letzte Zahl ist mit Vorsicht 
zu genießen, da gerne Dinge 
reingerechnet werden,  die dort 

nicht hingehören. Man  könnte  
es  auch „Etikettenschwindel“ 
nennen.
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Übersicht Haushalt der Stadt Soest (in Mio. Euro, gerundet)
 

*Hier werden Puffer für Schwankungen und Unvorhergesehenem gebildet. 

Die BG hat dem Haushalt dieses 
Jahr NICHT zugestimmt, da 

• außer 500.000 Euro für Klima-
schutzmaßnahmen einzustel-
len, keiner unserer Anträge 
angenommen wurde.  

• beim Klimaschutz droht, dass 
man sich im Klein-Klein verliert. 

• die Digitalisierung zum Selbst-
zweck wird, statt Prozesse und 
Abläufe zu verschlanken. 

• auf Land und Bund gewartet 
wird, statt Kita-Beiträge abzu-
schaffen, die ungerecht und 
vielfach ausgehebelt werden. 

 
In dieser Legislatur gilt unse-
re Aufmerksamkeit insbeson-
dere den Tochterunternehmen 
Klinikum, Stadtwerke und Wirt-
schaftsförderung. Alle drei 
sind im Umbruch und brauchen 
die Unterstützung der Politik.   
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Ehre, wem Ehre gebührt

Durch Corona stehen einige Eh-
rungen noch aus, weil die Ver-
anstaltungen  in einem geeig-
neten Rahmen nicht stattfinden 
können.  Gratulationsbesuche 
an der Haustür gehen zwar,   
angemessen sind sie nicht und 
Begeisterung sieht anders aus.

Spontane Aktionen und Fei-
ern sind seit längerem nicht 
mehr möglich. Die Letzte 
fand im Oktober 2019 zum 
15-jährigen Ratsjubiläum von 
Andreas Kappelhoff statt:  
Steffi Deitermann hat kurzer-
hand eine Torte gebacken.  
 

Weil wir nicht wissen, wann 
das Virus wieder persönliche  
Ehrungen zulässt, möch-
ten wir hier unsere lang-
jährigen Mitglieder ehren, 
die die BG Jahrzehnte durch 
ihre kommunalpolitische Ar-
beit aktiv unterstützt haben.  

Insbesondere möchten wir uns 
bei unserem Ehrenvorsitzende, 
Rolf Strothkamp, einmal of-
fiziell  für seinen großen Ein-

satz für die BG bedanken. Den 
Einsatz, den Rolf für die BG er-
bracht hat, wird einmalig blei-
ben. Die Menschen haben mit 
seinem Namen die BG verbun-
den und tun das  noch heute. 
Eine neue Zeit ist angebrochen, 
und er möchte nicht mehr groß 
in Erscheinung treten. Dieses 
eine Mal an dieser Stelle wird 
er uns hoffentlich nachsehen.
40 Jahre BG kann nur noch 

„Ditze“ Henke vorweisen. 
Rudi Sendrowski, der Dritte 
im Bunde, ist leider vor kur-
zem verstorben. ( vgl. Nachruf)

Unsere Demokratie braucht 
Unterstützung - mehr denn 
je. Wir sagen unsern 
Mitgliedern DANKE:
 
40 Jahre BG (2019)
• Rolf Strothkamp
• Rolf-Dieter Henke

30 Jahre BG (2019)
• Gerhard Brand
• Gisela Karrie
• Sigrid Eckhoff
• Gerhard Oertel
• Diethelm Paffenholz (†)
• Helmut Raupach
• Wilfried Schmidt
• Monika Tschapek-Güntner

20 Jahre (2019)
• Norbert Dringenberg
• Simone Enders (inzwischen CDU,  

der Dank gilt trotzdem!)
• Hans-Dieter Hagedorn
• Andreas Kappelhoff
• Heinz Lindner
• Marion Rößler
• Peter Strothkamp 

10 Jahre
• Horst Grunwald (2019)
• Waldemar Schwarz (2020)

Die Jubiläen 2021 folgen.

Rolf Strothkamp 
Ehrenvorsitzender 

 über  

40 Jahre

Nachruf

Wir haben Abschied genommen 
von unseren Mitgliedern 

und jahrzehntelangen 
aktiven Unterstützern

Klaus Eckhoff
* 06.12.1938 - † 30.09.2020

gestorben im Alter von 81 Jahren 
- 30 Jahre BG - 

Rudi Sendrowski
* 09.09.1925 - † 14.03.2021

gestorben im Alter von 95 Jahren
- über 40 Jahre BG -
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Impressum 
 
BG: Bürgergemeinschaft 
Soest e. V. 
Nelmannwall 4 
59494 Soest
info@bg-soest.de

Verantwortlich

Andrea Câmen  
Michael Deitermann

www.bg-soest.de

Auszug unserer Anträge zum Haushalt 2021 Veranstaltungskalender 2021 
(vorbehaltich der Corona-Situation)

Datum Veranstaltung

sobald wieder sobald wieder 
möglichmöglich

Mitgliederver-Mitgliederver-
sammlungsammlung

24. September24. September BG-Radtour mit BG-Radtour mit 
PicknickPicknick  

24. September24. September BG-Geburts-BG-Geburts-
tagsfeiertagsfeier  (62(62))

BG-Stammtisch  
für alle Mitglieder und BG-Freunde

29. Juli

28. Oktober

24. Juni 30. Dezember

BG-Seniorenfrühstück 
für alle Ü60 und die Fraktion

6. August

3. September

7. Mai 1. Oktober

4. Juni 3. Dezember

2. Juli kein Frühstück im April (Karfreitag) und  
November (Kirmesfreitag) 

BG in der Fußgängerzone

8. Mai  
(Sa, Muttertag)

Aktion 
mit BG-Muttertagsge-
schenk zum Sammeln

27. November 
(Sa, 1. Advent)

Aktion 
mit BG-Weihnachtsge-
schenk zum SammelnFo
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Seit über 60 Jahren vor Ort
Gemeinsam für Soest

Antrag 01Antrag 01
Digitale KommunalpolitikDigitale Kommunalpolitik
Demokratische Prozesse digi-Demokratische Prozesse digi-
talilsieren und Entscheidun-talilsieren und Entscheidun-
gen möglich machen.gen möglich machen.

Antrag 02Antrag 02
Bürgerbeteiligung PV und Bürgerbeteiligung PV und 
Windkraft-AnlagenWindkraft-Anlagen
Anreize schaffen und Bürger Anreize schaffen und Bürger 
beim Klimaschutz beteiligen.beim Klimaschutz beteiligen.

Antrag 03Antrag 03
Abschaffung der Kita-BeiträgeAbschaffung der Kita-Beiträge
Ungleichbehandlung vermeiden, Ungleichbehandlung vermeiden, 
Aushebelungen unterbinden.Aushebelungen unterbinden.  

Antrag 04Antrag 04
Optimierung Buslinien  Optimierung Buslinien    
Ringverbindung ÖPNV um Ringverbindung ÖPNV um 
die Altstadt wird geprüft.die Altstadt wird geprüft.

Antrag 05Antrag 05
Klimabudget-Erhöhung Klimabudget-Erhöhung 
500.000 Euro mehr im Haus-500.000 Euro mehr im Haus-
halt für Klimaziel einstellen.halt für Klimaziel einstellen.


